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Nudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
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Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Was in der Welt vorgeht
Halle 7 December

Der Reichstag iſt am verfloſſenen Dienstag eröffnet worden
jedoch nicht durch den Kaiſer perſönlich Dieſer weilte in Breslau
bei den Leibküraſſieren wohin er ſich Tags vorher begeben hatte
Dort hat der Kaiſer eine Anſprache gehalten welche die gleichen
Gedanken offenbart die der Monarch ſchon bei früheren Gelegen
heiten hat laut werden laſſen daß er nämlich möge kommen was
da wolle auf die Armee zähle ſowohl gegen den äußeren wie gegen
den inneren Feind Der innere Feind wird zwar nicht näher be
zeichnet doch weiß alle Welt wen der Kaiſer bei ſeinen Worten
im Auge hat Die Thronrede hat Nichts Ueberraſchendes ge
bracht was darin angekündigt wurde war im Weſentlichen bereits
bekannt und deshalb hat ſie auch irgend welchen Eindruck nicht
hinterlaſſen

Weit mehr als über die Thronrede iſt über die Entlaſſung des
Miniſters v Köller geſprochen und geſchrieben worden Bis heute
iſt das Entlaſſungsgeſuch zwar noch nicht genehmigt worden in
deſſen zweifelt Niemand daran daß der Urlaub nur ein Vorläufer
der Entlaſſung iſt Alle Welt zerbricht ſich natürlich den Kopf
aus welchen Gründen die plötzliche Beurlaubung erfolgt iſt doch
hat man bisher Etwas Zuverläſſiges noch nicht in Erfahrung bringen
können Die wunderliche Mär daß der Miniſter über einen Artikel
des Profeſſors Delbrück geſtolpert ſei glaubt kein Menſch mehr und die
urſprünglich allgemein für zutreffend gehaltene Annahme mit der
Auflöſung der Berliner ſozialdemokratiſchen Vereine habe ſich der
Polizeiminiſter ſein frühes Grab gegraben ſcheint ebenfalls nicht
richtig zu ſein denn in mehreren vorſichtig redigirten Blättern

wird verſichert nicht der Miniſter v Köller ſondern der Berliner
Polizeipräſident v Wind heim habe die Schließung der Vereine
angeordnet nachdem er ſich zuvor des Einverſtändniſſes des Kaiſers
verſichert hatte Miniſter v Köller habe von der ganzen Sache
Nichts gewußt Jſt dieſe Darſtellung richtig was wir einſtweilen
noch nicht behaupten möchten ſo würde die ganze Angelegenheit

G

Die ſchöne Sünderin
Ein Roman aus Halle s jüngſter Vergangenheit

Von w
Fortfetzung Nachdruck verboten

Lächelnd ſah die Gräfin den Gatten ſcheiden und wieder
kommen Nach dieſen kleinen Exkurſionen kehrte er immer ſo
übermüthig und froh heim begrüßte ſie mit ſo ſchmeichelnden
Koſenamen und gab ihr ſo viel Glück daß ſie glaubte jetzt
erſt den vollen Genuß des Daſeins kennen gelernt zu haben
In Erwartung der entzückenden Stunden welche ſeiner Rückkehr
immer folgten verbrachte auch Armgard die dazwiſchen liegende
Zeit ganz nach ihrem Belieben Sie fuhr häufig zu den
Eltern welche erfreut ihre Tochter froh und zufrieden zu ſehen
gerne einen uneingeſchränkten Kredit eröffneten denn der neue
Gutsbeſitzer von Stollwitz brauchte immer noch große Zuſchüſſe
und Armgard war ſo glücklich wenn ſie dem geliebten Mann
jeden Aerger und jede finanzielle Sorge fern zu halten ver
mochte Sah ſie ihn mit bewölkter Stirne einlaufende Rech
nungen prüfen dann gewährte es ihr ſtolze Genugthuung den
ierlichen Schreibtiſch zu öffnen und auf die rollen und

Papa ſchickt mir ſo viel
anknoten zeigend zu ſagen

W e Alles gehört Dir
und ich weiß gar nicht was damit anfangen Schalte gannach Den d mit dieſem Gelde ß 9 h

Du biſt die Uneigennützigkeit in on ſagte er halbſpötüſch halb verlegen Perf ſag
Durchaus nicht erwiderte ſie mit haſtigen ind ihren

ganzen Reichthum aus dem kleinen Treſor nehmend Das iſt
nur Egoismus Es macht mir ſolche Freude mich von Dir
überraſchen zu laſſen

Wendenſtein küßte ſie und lachte etwas gezwungen Wenn
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Du es denn ſo willſt Trotzköpfchen muß ich mich freilich fügen
M ä

ein anderes Geſicht bekommen dann hätte ſich der Berliner Polizei
präſident ohne Vorwiſſen ſeines Chefs des Miniſters v Köller
mit dem Träger der Krone in Verbindung geſetzt und eine Maß
regel inſcenirt welche in der geſammten politiſchen Welt großes
Aufſehen erregt hat Unter dieſem Geſichtswinkel betrachtet würde
das Entlaſſungsgeſuch Köller s ſehr leicht erklärlich ſein denn er
wäre dann als Reſſortminiſter in einer hochpolitiſchen Angelegen
heit einfach übergangen worden Freilich heißt es von anderer
ebenfalls einwandfreier Seite einzig und allein finde das Ent
laſſungsgeſuch ſeinen Grund in Differenzen in welche v Köller mit
dem Kriegsminiſter v Bronſart wegen der Militärſtraf
prozeßordnung gerathen iſt Der Gegenſatz zwiſchen dem
Kriegsminiſter und Herrn v Köller ſcheint noch ſchärfer zu ſein
als der zwiſchen Letzterem und dem Reichskanzler Vielleicht kommt
nach Köller s Ausſcheiden aus dem Miniſterium die viel beſprochene
Angelegenheit der Militärſtrafprozeß Reform nun endlich zum Ab
ſchluß innerhalb der Regierungskreiſe Köller s Rücktritt iſt ſicher
er erhält beim Abſchied zwar nicht den Rang eines Staatsminiſters
aber doch den Titel Excellenz Von einer weiteren Verwendung
im Staatsdienſt welche die Kreuzztg befürwortet hatte iſt vor
läufig keine Rede indeſſen wird in Poſen Weſtpreußen oder in
Pommern vielleicht einmal das Oberpräſidium frei und dann
könnte der ehemalige hinterpommerſche Landrath noch immer von
Glück in der Carrière ſprechen

Bei der Stichwahl in Herford iſt der Nationalliberale
über den Konſervativen Sieger geblieben Der Wahlkreis war
ſeit Jahren eine Domäne der Konſervativen Lange Zeit vertrat
ihn der bekannte Kleiſt Retzow ihm folgte v Hammerſtein Jn
dem Kreiſe iſt der weſtfäliſche Bauer wie er ſich aller Aenderungen
der Zeiten zum Trotz unverfälſcht als Typus erhalten hat vorherrſchend Es muß alſo durch Bekanntwerden der Heaimerſtein ſchen

Skandalgeſchichten ſelbſt in dieſen weſtfäliſchen Hartköpfen dieſonſt äußerſt ſchwer zu erweichen ſind eine andere Denkungsart

Platz gegriffen haben und man darf daraus vielleicht den Schluß
ziehen daß auf die konſervative Partei als ſolche noch mancher
Schlag fallen wird weil ein Hammerſtein als Führer geduldet
wurde und weil man ſich fernerhin ſcheut offen darzulegen wie
das Verhältniß zwiſchen Hammerſtein und den übrigen Partei
führern beſchaffen geweſen iſt ſeitdem die erſten Preßangriffe von
Frankfurt aus erfolgten

Stöcker hat wieder einmal Oberwaſſer Wenn man die
Schickſale dieſes Mannes verfolgt ſollte man wirklich manchmal
glauben man träume mit offenen Augen Man muß die Nachricht
der Kaiſer habe angeordnet die Stöcker ſche Sache ruhen zu laſſen
ſchon für wahr halten Dieſer Prieſter ſcheint in den höchſten
Kreiſen einen außerordentlich ſtarken Rückhalt zu haben Eigen
thümlich ein Bismarck der einſt Alles war hätte gegen eine
Ausweiſung des neuen Luther Nichts einzuwenden gehabt und
heute ſitzt der fromme Gottesmann über deſſen fahrläſſigen Falſcheid
ein Gerichtshof erkannt hat über deſſen Doppelzüngigkeit und
Jntriguen die Zeitungen ohne Widerſpruch ſpaltenlang zu berichten
gewußt haben ſo feſt im Sattel wie je Wie oft mag dieſer
Prieſter Anderen ſchon den ſchönen Bibelſpruch gepredigt
haben Selig ſind die reines Herzens ſind Vielleicht erſcheint
doch noch einmal die Stunde wo ihm zu deſſen Obliegenheiten es
doch gehört den ſündigen Menſchen vor ihrem Scheiden aus der

28 Kapitel
Arthur Gramp

Mit dem Verſprechen bald wieder zu kommen wenn auch
nur auf kurze Zeit war Ruth als der Winter begann von
ihren neugewonnenen Freunden geſchieden und nach Hauſe
zurückgekehrt

Baumanns Hoffnungen erfüllten ſich nicht ſo ſchnell wie
er geglaubt hatte Großkopf blieb bis auf weiteres in ſeiner
Stellung Aber was liegt an einem Aufſchub wenn man die
Gewißheit beſitzt das erwünſchte Endziel erreichen zu müſſen
Ruths Liebe gehörte ihm das wußte Werner Das Mädchen
war ſeinen Eltern theuer geworden und die Beförderung konnte
nicht ausbleiben

Sarah richtete niemals eine Frage weder an die Tochter
noch an ihn aber etwas wie ein köſtliches Wiſſen und Ver
ſchweigen ſprach aus den Zügen der drei Menſchen wenn ſie
ſich allein miteinander befanden Jn ſo frohe Sicherheit ge
wiegt durfte man ja mit Ruhe des Kommenden warten

Mama beſuchen wir doch heute den Maskenball im
Da atheater Er ſoll großartig werden rief Betty eines

ends

Ach was fällt Dir ein erwiderte Frau K
Warum denn nicht Halb Halle geht ja hin
Wir bleiben aber zu Hauſe Man trifft da ſehr gemiſchte

Geſellſchaft
Nicht mehr wie an allen öffentlichen Vergnügungsorten

kam der Student Max Braun Betty zur Hilfe und ſein Freund
Hans Werther fügte hinzu Wir miethen einfach eine Loge
kommen auf dieſe Weiſe gar nicht mit fragwürdigen Elementen
in Berühung und verleben einige amüſante Stunden

Und morgen macht man wieder Gloſſen über uns und
findet es höchſt unpaſſend daß wir überall dabei ſein müſſen
Nein nein lieber nicht

Du biſt doch auch zu ängſtlich rief Milg

Welt das Gewiſſen zu erleichtern auch das Gewiſſen ſchläg
Einſtweilen iſt freilich wenig Ausſicht dazu vorhanden daß er mi
ſich ſelbſt ins Gericht geht und an s weltliche Gericht geht er
ſchon gar nicht mag man ihm Das auch noch ſo nahe legen Di
ausländiſchen Zeitungen ſtellen über den Fall auch ihre Betrachtunger
an und welche

Jn der Politik des Auslandes iſt im Allgemeinen ein
weſentliche Beruhigung nach den früheren aufregenden Zwiſchen
fällen eingetreten auch eine Art von Eintönigkeit die direkt zur
Langeweile führt Es gilt Das auch von den Dingen im Orient
Jn Kleinaſien dauert der Aufruhr und auch das Blutvergießen
fort und wo die Armenier ſich in der Mehrheit wiſſen zahlen ſie
den Türken die von jenen verübten Gewaltthaten gründlich heim
Aber in Konſtantinopel wo doch der Schlüſſel zur Klärung der
ganzen Lage geſucht werden muß geſchieht Nichts rein gar Nichts
die Botſchafter der Großmächte und die Vertreter der türkiſchen
Regierung wechſeln höfliche Worte und Komplimente miteinander
und das iſt Alles Daß da ſchließlich die Sache trotz aller be
dauerlichen Vorkommniſſe in Kleinaſien an Jntereſſe verliert und
hochgradig langweilig wird kann nicht weiter Wunder nehmen

Jn Wien wo es zeitweiſe ſehr ſtürmiſch herging iſt es
augenblicklich wieder ruhig geworden und Daſſelbe gilt von
Paris wo man immer Abwechslung haben muß und die Politik
deshalb momentan bei Seite geſtellt hat Es iſt kaum anzu
nehmen daß es dort vor Weihnachten noch zu irgend welchen
nennenswerthen Zwiſchenfällen kommen wird Auch in Rom iſt
die große parlamentariſche Hauptſchlacht geſchlagen in welcher
Miniſterpräſident Crispi einen unbedingten Erfolg erzielte Diegroßen Strikes der britiſchen Schiſſsarbeiter die ſchon

mehrere Wochen im Gange ſind dauern noch immer an alle
Vermittlungsverſuche blieben reſultatlos Aus Petersburg wardie Auge gekommen daß der kranke Großfürſt Thronfolger

Georg der jüngere Bruder des Kaiſers ſeiner Auflöſung entgegen
geht Der Geſundheitszuſtand des Zaren der zeitweiſe auch nicht
der beſte war wird dagegen als befriedigend bezeichnet

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 December Hofnachrichten Aus Berlin
wird unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer verblieb während
des Vormittags im Schloſſe und nahm Meldungen und Vorträge
entgegen Um 12 Uhr wurde eine Deputation der reformirten
Gemeinde vom Kaiſer empfangen die den Dank für einen Beitrag
u dem Bau einer Kirche abſtattete Hierauf fand Frühſtückstafelſatt während welcher der Hannover ſche Männergeſangverein

Lieder vortrug Die Schulen ſind heute geſchloſſen Die
Deputation der reformirten Gemeinde überreichte dem Kaiſer zwei
Originalbriefe des Königs Friedrich J von Preußen Um 5 Uhr
begann das Feſtmahl bei den Königs Ulanen an welchem auch
General v Walderſee theilnahm Auf die Begrüßung des
Regimentskommandenrs erwiderte der Kaifer in einer kurzen An
ſprache welche mit einem Hoch auf die Theilnehmer des Feldzugs
von 1870/71 ſchloß Bei der Abfahrt des Kaiſers vom Kaſino
hatte ſich das Regiment ſowie der Verein ehemaliger Ulanen
aufgeſtellt Alsdann begab ſich der Kaiſer zum Theater

Unſer ganzes Leben beſteht aus einem unabläſſigen Fragen
Dürfen wir dies Wird jenes nicht Anſtoß erregen

und trotzdem finden die lieben Mitmenſchen immer noch ſo viel
an uns auszuſetzen Wenn ich es denn nun einmal niemand
recht machen kann warum ſoll ich mich dann ewig abquälen
es zu thun Und überdies ſind wie Werther ſagt die Logen
durch künſtliche Zwiſchenwände von einander getrennt Man
kann da ganz für ſich bleiben und das bunte Chaos im Saal
anſehen Gieb nur nach Mama Dein Widerſtreben iſt nutz
los Du wirſt überſtimmt

Nun wenn Jhr durchaus wollt
Ja ja wir wollen
Dann behaltet aber die Larven vor

Bedingung willige ich ein
Gut wir beſorgen uns jetzt ſogleich Dominos

Du mit Betty
Natürlich jubelte dieſe Das wird ein köſtliches Ver

nügen Sollen wir für Dich auch gleich einen Domino mit
ringen Ruth

Nein ich möchte nicht mitgehen
Weshalb denn nicht
Weil ich an einer kleinen Ueberraſchung für Papa Baumanns

Geburtstag arbeite
Damit wirſt Du ſchon noch fertig
Davon abgeſehen wißt Jhr ja daß ich keinen Sinn für

derlei Beluſtigungen habe
Na dann ganz nach Deinem Belieben
Gott wie man nur ſo eine Hausunke ſein kann Komm

Du Betty
Ja ich bin ſchon fertig
Dürfen wir die Damen begleiten um uns auch gleich mit

dem Nöthigen zu verſorgen fragte Max Braun
Ja Mila und Betty nehmt recht dichte Gazeſchleier Es

iſt ja unnöthig daß man Euch erkennt

Nur unter dieſer

Kommſt
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Der Fall Köller Delbrück über den einer der be

kannten Berliner Phantaſieartikel in Provinzblätter lancirt worden
war wird von der Frankfurter folgendermaßen richtig geſtellt
Jn das Gebiet der Märchenbildung gehört die aus einem

Halle ſchen Blatt gemeint iſt die Saale Zeitung Die Red durch
die Blätter gehende Erzählung daß der Kaiſer ſich über den Fall
Delbrück habe r halten laſſen daß er die Zurückziehung derKlage gegen Delbrück befohlen und Herrn v Köller beanſtregt abe

dieſem davon perſönlich Mittheilung zu machen und daß von einerAusſprache zwiſchen Delbrück und Koller wie ſie die Berliner

Korreſp gemeldet keine Rede ſein könne Wir wiſſen im Gegen
theil daß Herr v Köller die Jnitiative zu dem Ausgleich
mit Profeſſor Delbrück durch einen an dieſen gerichteten Brief er
griffen hat Darauf hat durch Vermittlung dritter Perſonen
eine Unterredung zwiſchen beiden Herren ſtattgefunden in der ſichn v Köller ſehr entgegenkommend zeigte Das Reſultat dieſer

Unterredung war die Zurückziehung des Strafantrags und die entſprechende Veröffentlichung in der Berliner Korreſp Das alles

hatte ſich in der vorigen Woche abgeſpielt und damals glaubte
7 v Köller noch nicht nothwendig zu haben ſeine Entlaſſung

zureichen

Die Entſcheidung in Sachen Köller iſt nicht vor
Sonntag zu erwarten

Der franzöſiſche Botſchafter Herbette iſt nach
mehrmonatlicher Abweſenheit hierher zurückgekehrt

Stöcker erklärt im Volk daß er auf dieſes Blatt einen
maßgebenden Einfluß nicht beſitze und deshalb auch die Artikel des
ſelben nicht vertreten könne

Gegen Profeſſor Krauſe war wie letzter Tage mit
getheilt ſeitens des Kultusminiſteriums das Disciplinarverfahren
angeordnet worden Die mediziniſche Fakultät der Berliner Uni
verſität r dieſem Erſuchen Folge gegeben Ohne die Anhörung
des Prof Krauſe und ſeiner Gründe bei der Verhandlung gegen
a als erforderlich anzuſehen hat die Fakultät beſchloſſen die von

rof Krauſe dem Miniſter ertheilte Antwort durch einen Verweis
zu rügen Prof Krauſe hat in einem Schreiben an die Fakultät

7 den Verweis Proteſt erhoben und ſeinen Austritt aus dem
ehrkörper angezeigt

Ueber Privatdozenten an den Univerſitäten
vezw über ihr Verhältniß den Miniſterien oder aber den Fakultäten
gegenüber iſt in letzter Zeit in der Preſſe mehrfach die Rede
eweſen Nachdem kürzlich wie ſchon mitgetheilt Profeſſor
inſchius ein Rechtsgutachten abgegeben hat iſt jetzt ein Buch

von Geheimrath Daude erſchienen das im Weſentlichen zu gleichen
Reſultaten kommt wie das erwähnte Gutachten Danach haben
die Fakultäten das Recht mehrfach iſt erſt die Genehmigung des
Miniſteriums einzuholen über den Privatdozenten zu verhängen
die Verwarnung dann die Jnterdiktion und endlich die Remotion
Daneben beſteht das ſelbſtändige Recht des Miniſteriums
gegen Privatdozenten Verwarnungen Verweiſe zeitweiſe Jnter

on oder gänzliche Remotion unmittelbar auszuſprechen
Dieſe Disziplinargewalt des Miniſteriums beruht auf dem ſtaat
lichen Oberaufſichtsrecht und iſt zum Ueberfluß auch noch in
einzelnen Statuten Greifswald Halle Königsberg beſonders
anerkannt worden Aehnlich verhält es ſich nach der Daude ſchen
Darſtellung in Baiern Zu der nämlichen Angelegenheit ſchreibt
die halbamtliche Berl Korreſp Nachdem die rechtliche Lage
der Disziplin über Privatdozenten durch das Gutachten
des Profeſſor Dr Hinſchius eine wirkſame Beleuchtung erfahren
hat iſt in der Nat Ztg und anderen Blättern die Frage auf
eworfen ob nicht eine Aenderung der beſtehenden Be
timmungen in dem Sinne herbeizuführen ſei daß unbeſchadet

der vollen Wahrung der akademiſchen Ordnung den Privatdozenten
eine rechtlich mehr geſicherte Stellung bereitet werde Dieſe Frage
iſt zumal bei der großen Bedeutung welche der Einrichtung des
Privatdozententhums für die Entwickelung unſerer Univerſitäten
ukommt als wohlbegründet anzuſehen und ſie bildet daher ſchonſeit längerer Zeit in Verbindung mit anderen verwandten Fragen

den Gegenſtand amtlicher Erwägung
Profeſſor Beyſchlag ergreift in den Deutſchevang

Bl das Wort über die konſervative und chriſtlich ſoziale Kriſis
und führt darin u a Folgendes aus Daß die konſervative
Partei ſich von dem Vorwurf einer hervorragenden Mitgliedern
zur Laſt fallenden Mitwiſſenſchaft und Tolerirung der Hammerin ſchen Schändlichkeiten gereinigt hätte kann man nicht

ſagen Dazu würde eine offene Cenſurirung der Schuldigen und
Entfernung derſelben aus leitenden Stellungen gehören zumal
wenn man eine chriſtliche Partei ſein will Auch in Bezug auf
die Stöcker ſche Angelegenheit ſo wenig dieſelbe mit der

ammerſtein ſchen zu vergleichen iſt hat ſie den Rigorismus einerHier Partei der die ſtrengen chriſtlichen Grundſätze über

perſönliche und politiſche Rückſichten gehen müſſen nicht bewieſen
wiewohl ich ihr zutraue daß ſie den neulichen Vorſchlag des
Superintendenten Holtzheuer Stöcker zum Profeſſor der theo

r

Freilich Mache Dir nur keine Sorge
Lachend und ſcherzend eilte das muntere Völkchen aus dem

ſe und nach der kleinen Klausſtraße
Du ſprichſt ſo wenig als möglich und nennſt nicht etwa

unſeren Namen wandte ſich Mila an die jüngere Schweſter
als man an der Thür des Maskenverleihinſtitutes klingelte

Jch ſage kein Wort verſicherte Betty
Eine noch junge hübſche ziemlich üppig gebaute Dame

mit blühendem Geſicht lebhaften Augen und braunem Haar
öffnete ließ die Beſucher eintreten und fragte nach ihrem Be
ehr Mila bemerkte ſich raſch umblickend eine glimmende
igarre auf dem Fenſterbrett der kleinen ſchmalen Stube welche

man jetzt betrat Herren waren jedoch nicht zugegen und wenn
die freundliche Jnhaberin des Maskenverleihinſtitutes rauchte
ſo gewann ſie ſich damit damit nur Fräulein K s Sympathien
denn die beobachtete auch gerne faul auf dem Divan liegend
das ſeltſame Geringel der blauen Rauchwölkchen

Was wünſchen Sie fragte Fräulein F
Vier Dominos erwiderte Hans Werther
Dann bitte hier herein

Die jungen Leute wurden in ein ziemlich großes viereckiges
immer geleitet in welchem die bunteſten Masken nebeneinander

gen Da ein Pierrot daneben ein Ritter dort das Koſtüm
einer altdeutſchen Edeldame neben dem einer italieniſchen
Bäuerin Schäfer und Gärtnerinnen Pagen und Mönche ver
trugen ſich ganz prächtig in dieſem Raumgen ine oder ſchwarze Dominos fragte die hübſche

Schwarze Elegant aber ſo unauffällig als möglich
Hier Bitte wählen Sie

Es geſchahund v Jhren Namen und die Abdreſſen wenn ich

bitten darfv Fortſetzung folgt
Waſſerſtände Am 7 December Halle unterhalb 1,76

L 1,72 6 December Calbe Oberpegel 40 Unter
28 Dresden 42 Magdeburg 0,96

logiſchen Ethik zu ernennen etwas unzeitgemäß gefunden hat Jcherlaſſe mir es auf die endloſen Stöcker ſchen Selb trechtfertigungen

einzugehen die mir in ihrer Unermüdlichkeit ein eenterigerGeſn l zu verrehen ſcheinen das iſt ſ3 jedenfalls klar daß die

Partei als ſolche Stöcker nicht fallen laſſen daß er aber mit ver
ringertem Anſehen und Vertrauen in und außerhalb der
Partei aus der Kriſe hervorgehen wird Ueber eine Be
theiligung der evangeliſchen Geiſtlichen an den modernen

e e Beſtrebungen ſagt Beyſchlag Gewiß die ſoziale
rage iſt da und es wäre kindiſch die Augen vor ihr zu

verſchließen Es gereicht auch dem geiſtlichen Stande anzur Ehre daß er vor andern von ihr bewegt wird

daß er ſo viel gen zeigt für die Armen und Noth
leidenden und daß er in dieſer Stimmung auch zu vielthun und ſich die Finger verbrennen kann Wo immer die jung

ſozialiſtiſche Richtung die Charakterzüge des Edlen Selbſtloſen
chriſtlich Barmherzigen auch in ihren Verirrungen noch erkennen
läßt da wünſchen und erbitten wir ihr eine liebevolle Beurtheilungund wenn es ſein muß gelinde Verurtheilung Bei alledem ſt

nicht zu verkennen daß hier eine Gefahr vorliegt die geiſtlicheAngabe bis zu einem Grade der ein disziplinariſches Rektifiziren

erheiſchen kann auf den Kopf zu ſtellen und aus den WegenLuther s in die eines Thomas Heuſger ſich zu verirren Gewiß

iſt es Sache des geiſtlichen Amtes nach Kräften zu helfen und zu
beſſern So wie der Heiland ſo viele Stunden ſeines irdiſchen
Berufslebens mit der Hebung leiblichen Elends verbracht hat ſo
ziemt es dem Geiſtlichen nichts für zu gering und zu äußerlich zu
halten wodurch er Liebe beweiſen und menſchlicher Noth ſteuern
kann Nur thut er das nicht indem er ſoziale Kurſe und Kongreſſe
beſucht und mit dem Halbrichtigen oder Halbverſtandenen was er
von da heimbringt ſich dilettantiſch in Weltverbeſſerungspläneeinläßt ſondern dadurch daß er die ſozialen Verhältniſſe und

Nöthe ſeiner Gemeinde praktiſch ſtudirt ſich zu den Herzen der
Reichen wie der Armen in derſelben gleichmäßig einen Weg bahnt
und ſo der Vermittler der erziehenden und ausgleichenden göttlichen
Liebe an beiden und zwiſchen beiden wird Hat ihm aber Gott
über das hinaus den Beruf zum Sozialreformator im Großen
gegeben nun ſo mache er den zu ſeinem Lebensberuf und lege ſein
Pfarramt nieder denn zwei Lebensberufe nebeneinander und gerade
dieſe nebeneinander vertragen ſich nicht

Der Geſetzentwurf betr Errichtung von Hand
werkerkammern, wird in der heutigen Nummer des Reichs
anzeigers veröffentlicht

Von den Abgg Baſſermann und Genoſſen ging
dem Reichstag folgender Antrag zu Der Reichstag wolle be
ſchließen die verbündeten Regierungen zu erſuchen einen Geſetz
entwurf vorzulegen durch welchen die Bauhandwerker und
Bauarbeiter für ihre aus Arbeiten und Lieferungen an Neu
und Umbauten erwachſenden Forderungen geſichert werden und
dabei insbeſondere die Einräumung eines geſetzlichen Pfandrechts
an der Liegenſchaft in Erwägung zu ziehen welches den duch ihre
Leiſtungen geſchaffenen durch gerichtliche Schätzung feſtzuſtelleuden
Mehrwerth erfaßt und allen hypothekariſchen Anforderungen vorgeht
ſo weit ſolche den gerichtlich feſtzuſetzenden Werth der Liegenſchaft
zur Zeit des Baubeginns überſchreiten

Die ſozialdemokratiſche Fraktion wird wie die
Poſt meldet im Reichstag den Antrag auf Aufhebung der Strafparagraphen wegen Majeſtatsbeleidigung einbringen

Jm Anſchluß an den kaiſerlichen Erlaß wegen
Strafausſetzung hat der Juſtizminiſter die Geſchäftsanweiſung
für die Amtsanwälte dahin geändert daß gegen einen Be
ſchuldigten der zur Zeit das 18 Lebensjahr noch nicht vollendet
hat oder gegen einen Taubſtummen der Erlaß des Strafbefehls
nur dann beantragt werden darf wenn Thatſächen vorliegen welche
die Ueberzeugung gewähren daß der Beſchuldigte bei Begehung
der ſtrafbaren Handlung die zur Erkenntniß der Strafbarkeit er
forderliche Einſicht beſeſſen hat

Auf das ge werbsmäßige Auskunftsweſen will
die Regierung künftig einen t Einfluß ausüben Die
Handelskammern ſind zur Begutachtung aufgefordert worden

Die Deutſch Oſtafrikaniſche Geſellſchaft und
die Eiſenbahn Geſellſchaft für DeutſchOſtafrika geben bekannt daß
der Geologe Stapff im Oktober 60 km Luftlinie weſtlich von
Tanga an mehreren Punkten das Vorkommen goldreichen
Quarzes konſtatirte und die Ueberzeugung gewonnen er habe
einen 5 Kilometer langen Goldquarzgang gefunden

Leipzig 6 December Bei den heutigen Stadtverord
netenwahlen ſiegte das Komitee für die erſte Abtheilung
mit 560 Stimmen das Hausbeſitzerkomitee erhielt nur 470 Stimmen

Hamburg 6 December Der Redakteur Wald welcher die
hieſigen antiſemitiſchen Blätter Abwehr und Deutſche Reform
redigirte wird ſteckbrieflich verfolgt weil er Kautionsſchwindeleien
und Wechſelfälſchungen verübte Außerdem ſoll er mit einem
Schwindlerkonſortium in Verbindung ſtehen welches beim letzten
Pferderennen Totaliſatortickets fälſchte

Frankfurt a 6 December Die Frankf Ztg meldet
ans Sofia Als der Bezirkspräfekt von Bazardſchik Stoiltſchow
ſich geſtern in das Theater begab wurde er von einem gewiſſen
Tellinski beſchimpft indem der Präfekt den Mann verhaften
wollte verwundete ihn derſelbe zweimal durch Meſſerſtiche Tellinski
war angeblich betrunken allein der Umſtand daß der Bruder
Tellinski s welcher Bürgermeiſter eines Nachbarortes war kürzlich
infolge von en ſage des Bezirkspräfekten abgesetzt wurde läßt
auf einen Racheakt ſchließen

München 6 December Die Kammer der Abgeord
neten nahm mit 121 gegen 12 Stimmen den Militär Etat an

OeſterreichUngarn
Wien 6 December Die Politiſche Korreſpondenz meldet

aus Konſtantinopel Der Zwiſchenfall Said Paſcha ruft
großes Aufſehen und in diplomatiſchen S tiefes Bedauern
hervor wegen der auffallenden Analogie der denſelben veranlaſſenden
und begleitenden Umſtände mit den Affären Kiamil Paſcha und
RizaPaſcha Said Paſcha empfängt in der engliſchen Botſchaft
viele Abgeſandte hoher Perſönlichkeiten

Frankreich
Paris 6 December Eine Depeſche des Figaro aus

Dakar Senegambien von geſtern meldet daß die Eingeborenen
in Bathurſt gegen die dortigen britiſchen Militärbehörden revol
tirten da in einer Schlägerei ein Marabut getödtet worden war
Die Menge drang in das Palais des Gouverneurs plünderte
daſſelbe und ſchleppte die britiſche Flagge fort Es ſcheint daß
die Regierung ſich darauf beſchränken wird die g
des Unterſuchungs Ausſchuſſes in Sachen Gervais einfach zurKenntniß zu nehmen und dem Admiral amtlich mitzutheilen Von

einer Maßregelung iſt nicht länger die Rede
Groſßbritannien

London 6 December Das Polizeigericht in Bowſtreet hat
heute die Auslieferung Arton s an Frankreich bewilligt und
zwar wegen betrügeriſchen Bankerotts und Erpreſſung von Geld
durch Vorſpiegelung falſcher Thatſachen J einer Zuſammen
kunft der Konſervativen wurde die Meldung kolportirt daß Lord
Salisbury den Poſten als Miniſter des Aeußern nieder
legen und nur noch das Amt als Miniſterpräſident behalten
werde Das Portefeuille des Auswärtigen würde der jetzige Bot
ſchafter in Paris Lord Dufferin übernehmen

e

Reingewinnes nach dem Antrage der Verwa

Orient
Konſtantinopel 6 December Der erſte Sekretär des

Sultans erſchien geſtern Abend in der britiſchen Votſchaft um die
Auslieferung Said Paſchas zu verlangen die ihm indeß
verweigert wurde Gerüchtweiſe verlautet Said Paſchas Ver
folgung und Flucht in die engliſche Botſchaft ſei erfolgt weil dieſer
Beweiſe für einen gegen Kiamil Paſcha geplanten Anſchlag
beſitze Die Situation hat ſich weſentlich verſchlechtert
Gegen viele hohe türkiſche Perſönlichkeiten ſind Haftbefehle
erlaſſen worden Es circuliren allerhand unkontrollirbare Gerüchte
Die Aufregung der Bevölkerung iſt im Wachſen begriffen Die
Botſchafter werden vorausſichtlich noch heute eine energiſche Kund
gebung beſchließen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Kokal Berichte iſt nur mit Ouellen angade geſtattet

Halle 7 December
Handelsrichter Für die Kammer von Handelsſachen bei dem

hieſigen Königlichen Landgerichte ſind ernannt worden zu Handels
richtern die Herren Kaufmann Paul Hofmeiſter Generaldirector
Julius Kuhlow Malzfabrikant Bruno Reinicke und Kaufmann Fried
rich Liebau zu ſtellvertretenden Handelsrichtern die Herren
Kaufmann Otto Gille Kaufmann Karl Hänert Sägewerksbeſitzer
Guido Müller und Fabrikbeſitzer Georg Schlägel ſämmtlich zu Hallefür die We vom 1 Januar 1896 bis dahin 1809

w eihnachtsmarkt Am Sonnabend nächſter Woche alſo am
14 d wird der Weihnachtsmarkt eröffnet Derſelbe dauert bis zum
24 Abends Die Verlooſung der Stände wird am Freitag auf dem

n a durch den Marktkommiſſar Herrn Polizeikommiſſar Henze
erfolgen

Evangeliſations Verſammlungen Jm Saale der Wes
leyaniſchen Gemeinde werden in der nächſten Woche vom 9 bis
14 December jeden Abend ſogenannte Evangeliſations Verſammlungen
abgehalten Dieſelben beginnen 81 Uhr Mehrere Prediger werdenunter Mitwirkung eines Geſangverein am Worte dienen ir machen

auf dieſe Verſammlungen aufmerkſam und verweiſen die Leſer wegen des
Weiteren auf die kirchlichen Anzeigen

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat November
1895 ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen
ſich auf die gleiche Berichtszeit des Vorjahres 190 192 Ochſen oder
Bullen 421 419 Kühe oder Färſen 1084 1073 Kälber 1142 1171
Schafe 2683 2995 Schweine und 92 82 Pferde An Schlacht

r gingen dafür 14152,45 15 859,75 Mk ein Für die
interſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden
Thiere wurden 2188,60 1768,85 Mk an Gebühren erhoben Wiege
gebühren gen ein für den Schlachthof 471,90 447,60 Mk für den
Viehhof 107,30 220,20 Mk an für den Schlachthof
152,48 149,76 Mk für den Viehhof 585,38 1306,90 Mk Für die
Unterſuchung des von auswärts eingeführten Fleiſches wurden an Schau
gebühren 225,15 1123,95 Mk eingenommen Marktkarten wurden
verkauft für 76 398 Rinder 63 24 Kälber 4 25 Schafe und 881
2213 Schweine wofür 542,90 1920,90 Mk an Gebühren eingingen

An ſonſtigen Einnahmen für Miethe verkauften Dünger c ſind 367,04 Mk
zu verzeichnen Von den geſchlachteten Thieren wurden beanſtandet und
auf polizeiliche Anordnung vernichtet 1 Ochſe 3 Kühe und 6 Schweine
Auf der Freibank wurden unter Angabe des Grundes der Beanſtandungverkauft a in rohem Zuſtande 1 Se und 4 Kühe b in gekochtem

Zuſtande 2 Ochſen 1 Bulle 2 Kühe und 14 Schweine An einzelnen
Organen mußten wegen krankhafter Zuſtände vernichtet werden
84 Lungen 50 Lebern I Herz 4 Nieren 16 Euter 8 Magen Darm
kanäle Kopf 12 Zungen 131 kg Fleiſch von Rindern außerdem von
13 Rindern die Klauen 5 Lebern und 2 Nieren von Kälbern 26 Lungen
und 32 Lebern von Schafen 95 Lungen 62 Lebern 11 Herzen 2 Nieren
28 Magen Darmkanäle 2 Häute und 32 kg Fleiſch von Schweinen außer
dem von 29 Schweinen die Klauen 5 Lungen und 5 Lebern von Pferden
Der Sanitätsanſtalt wurden zur Schlachtung überwieſen 11 Ochſen
1 Bulle 4 Kühe und 39 Schweine Von dem von auswärts ein
gebrachten Fleiſche wurden beanſtandet und vernichtet 1 Lunge
1 Leber und 15 Fleiſch von Rindern 2 Lungen und 2 Lebern von
Schweinen 1 Schaf und 1 Kalbslunge

Bazar Der diesjährige Bazar des Frauenvereins fürArmen und Krankenpflege ndet am Montag den 9 und
Dienstag den 10 December von früh 10 Uhr bis Abends 6 Uhr im
Hotel Stadt Hamburg ſtatt Am Sonntag ſind die Sachen von 4 bis
7 Uhr Nachmittags zur Anſicht ausgeſtellt Der Ertrag iſt zum Beſten
hieſiger Armen beſtimmt

StadtTheater Am morgigen Sonntag Nachmittag geht alsFremden Vorſtellung bei halben Kreiſen Humperdinck s Märchenoper

Hänſel und Gretel auf vielfachen Wunſch namentlich des aus
wärtigen Publikums in Scene dazu wird Felix Mendelsſohn Bartholdy s
Opernfragment Loreley gegeben Abends gelangt eine der beſten
Berliner Poſſen Ein gemachter Mann von E Jakobſohn Muſik
von Michaelis zur Aufführung Dieſe Vorſtellung wird trotz des Sonntagsim Abonnement gegeben und iſt es die 64 Abonnemenig Vorſtellung

Farbe gelb Die Vorſtellung gewinnt dadurch noch einen beſonderen Reiz
daß im 4 Bilde dem Künſtlerfeſte einige unſerer erſten Opernkräfte
Concert Einlagen ſingen Am Montag wird Der Trompeter von
Säktingen gegeben Der weitere Spielplan der neuen Woche bringfolgende Auſſührungen Dienstag Walküre Mittwoch unbeſtimmt

Donnerstag Schneewittchen Freitag Der Vogelhändler Sonnabend
zum erſten Male Novität Das Glück im Winkel Schauſpiel von
H Sudermann

Nationaltheater Heute Abend gelangt der Schwank Fernand s Ehecontract bei volksthümlichen Freiſen zur Aufführung

m Intereſſe des Publikums hat die Direction dieſe ganz bedeutende
reisermäßigung eintreten laſſen und glaubt dadurch vielen WünſchenRechnung getragen zu haben Zu dieſen Vorſtellungen haben die Vor

verkaufbillets keine Gültigkeit Am Sonntag Abend gelangt die komiſche
Operette Der Oberſteiger welche ſich am tapferſten auf dem Re
de erhält zur Aufführung Am Montag bleibt das Theater wegen
er Vorbereitungen zur Aufführung der Poſſe Flotte Weiber geſchloſſen

Jm Walhallatheater findet am morgigen Sonntag ſeit
mehreren Wochen wieder die erſte Nachmittags Vorſtellung ſtatt
und gelangen in derſelben ſämmtliche Spezialitäten zum Auftreten wobei
es für unſere Kleinen wieder viel zu ſchauen und zu lachen giebt

Volksunterhaltungsabend Wir machen an dieſer Stelle noch
einmal darauf aufmerkſam daß der Volksunterhaltungsabend welchen der
Volksbildungsverein veranſtaltet morgen Sonntag Abend in den Kaiſer
ſälen ſtattfindet Die Veranſtaltungen des gedachten Vereins erfreuen
ſich des wohlverdienten Rufes großer Reichhaltigkeit und Gediegenheit Der
Vorſtand hat ſich das Ziel geſteckt nur wirklich Gutes und Schönes zu
bieten die Unterhaltungsabende befriedigen deshalb bei aller Volksthüm
lichkeit höhere Anforderungen e Mit Rückſicht auf das heran
nahende Weihnachtsfeſt iſt der nächſte Abend als Märchenabend gedacht
Es gelangen eine größere Anzahl lebender Bilder zur Aufführung u a
Aus unſeren Märchenbüchern Dichtung mit lebenden Bildern und

Muſikbegleitung von Frau Dr ArendtMorgenſtern Alles Nähere ergiebt
fo aus der Bekanntmachung im Anzeigentheile Wir können den Beſuch

es Volksunterhaltungsabends nur dringend empfehlen
Halleſche Aktien Bierbrauerei Jn der geſtrigen h

ſammlung waren 204 Stimmen vertreten Der vorliegende Geſchäftsbericht ſagt u Wenngleich die Wintermonate ein ſehr ſchlechtes Ge

ſchäft brachten ſo zwar daß der Abſatz um 1000 hl zurückging ſo iſt
durch den heißen Hochſommer der Verluſt wieder eingeholt und der Abſa
wieder vergrößert worden Er delief ſich auf 26 120 hl gegen 25 361 h
im Vorjahre Der Gewinn des Geſchäftsjahres beziffert ſich auf 52 107 Mk
Jn Anbetracht der Verhältniſſe der Geſellſchaft und in dem Beſtreben das
Unternehmen nach jeder Richtung hin zu conſolidiren haben wir denſelben
ganz zur Abſchreibung auf die einzelnen Conten gebracht und hoffen Sie
damit einverſtanden Das neue Geſchäftsjahr läßt ſich gut an indem die
Rohmaterialien nur weniges theurer ſind als im abgelaufenen Jahreauch der Abſatz nimmt weiter zu ſo daß wir auch im neuen Jahre auf
ein gutes Reſultat hoffen dürfen Die Bilanz ſchließt auf beiden Seiten
mit 1675 458 Mk ab Der Geſchäftsbericht ſowie die Bilanz und
Gewinn und Verluſtrechnung wurden scpebmigt und die Verwendung des

tung beſchloſſen Die Ver
Entlaſtung Zuletztertheilte Vorſtandedem Aufſich
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No 0
Fabrikant Hermann Wintzer gewählt

Kammermuſik Wie aus dem Anzeigentheil unſerer heutigen
Nummer erſichtlich wird der berühmte
Gewandhaus Concerte Herr Profeſſor

Kammermuſik Abend durch ſeine Mitwirkung verherrlichen Eintritts
an zu e intereſſanten Concert ſind bei Herrn Hothan gr Stein

e zu haben
e Lamborg Soirse Wir wollen unſere Leſer hierdurch nochmals
die am nächſten wer Abends 7 Uhr in den Kaiſer

ſälen ſtattſindende muſikaliſch humoriſtiſche Soirse des
Clavier Geſangs und Deelamationshumoriſten O
Lam borg aus Wien hinweiſen Herr Lamborg wurde für den 28 v M
zu einer Hoſſoirée nach Dresden beſohlen welcher das Sächſiſche Königs

nebſt Hofſtaat beiwohnte und den Leiſtungen des Künſtlers lebhaften
eifall zollte Das aus dem Jnſeratentheile erſichtliche Programm ſtellt

einen überaus humorvollen Abend in Ausſicht
HandwerkerMeiſter Verein Jn der geſtrigen Sitzung hielt

Herr Taubſtummenlehrer Rauſch einen recht belehrenden Vortrag über
Der Taubſtumme und ſeine Bildung Der Herr Redner erörterte die Taubheit und ihre Urſachen die Taubheit und ihre Folgen
wie die Aufgaben welche der Taubſtummenlehrer zu löſen hat und lege

Lehrmethode dar Jn den Taubſtummen Anſtalten werden gut
anlagte Zöglinge ſo weit gebildet daß ſie vollſinnigen Kindern welche
ihre Bildung in Volksſchulen erhalten haben nicht nachſtehen Weiter wurde
die Stellung des Taubſtummen zu ſeinen Mitmenſchen im allgemeinen erörtert

jerauf erſtattete Herr Klempnermeiſter Grecke den Geſchäftsbericht
nach iſt die Zahl der Mitglieder auf 660 ſtehen geblieben Es fanden

14 Vereinsverſammlungen ſtatt in welchen von berufenen Rednern Vor
träge gehalten wurden Der Vorſtand hielt 18 Sitzungen Aus dem
Vorſtande ſcheiden mit Ende des Jahres in ordnungsmäßiger Reihenfolgeaus die Herren Schloſſermeiſter Speck Schornſteiſegernſſer Fiſcher

Klempnermeiſter M König Tiſchlermeiſter Schondorf Pfannen
ſchmiedemeiſter Möbius terbegelder ſind in Höhe von 1032,25 Mk
an die Hinterbliebenen von 19 verſtorbenen Mitgliedern gezahlt

Der Nordoſtthüringer Turngan hält für alle vier Bezirke am15 Dezember Nachmittags in der ſtädtiſchen Turnhalle zu Merſeburg

eine gemeinſame Vortunerſtunde ab Hierzu haben alle 74 Vereine des
Gaues Vorturner zu entſenden Dem Turnen wird ſich die übliche Nach
beſprechung anſchließen Die Uebungen leitet der Gauturnwart Herr
Schnurrpfeil zu Merſeburg

Bürger Rettungs Jnſtitut Die Monats Conferenz des Vor
ſtandes zu welcher auch die Herren Prüfungscommiſſare eingeladen ſind
iſt auf Dienſtag den 10 December Nachmittags 6 Uhr anberaumt Das
Lokal iſt Kleine Märkerſtraße 10

Unlauterer Wettbewerb Der Vorſtand des kaufmänniſchen
Vereins ladet ſeine Mitglieder zu Montag Abend nach dem Börſenſaaleein behuſs Beſprechung des Gefeneniwure über den unlauteren Wett

bewerb Bei der Wichtigkeit dieſer Frage für den ganzen Handelsſtand
iſt wohl eine ſtarke Betheiligung zu erwarten

Feſtgenommene Hochſtapler Wie wir ſr Zt berichteten trat
im Monat September hier ein Schwindler auf der telephoniſch in einem
hieſigen Hotel Zimmer beſtellte und zugleich den Hotelbeſitzer erſuchte für
ihn ein kleines Packet in Empfang zu nehmen und einen darauf zu
zahlenden Reſtbetrag von 20 Mk auszulegen Der Menſch welcher ſich
Wraf v Bülow nannte behauptete das Packet enthalte Brillanten die er
bei einem hieſigen Juwelier gekauft hatte Kurze Zeit darauf erſchien auch

n Knabe in dem Hotel und überbrachte ein Schächtelchen wofür er
20 Mk verlangte Der verſuchte Betrug ſcheiterte aber an der Vorſicht

des Hotelbeſitzers letzterer fragte ehe er das Geld zahlte bei dem als
Abſender bezeichneten Juwelier telephoniſch an und ſtellte dadurch die
Schwindelei feſt Jn der Schachtel befand ſich ein Stein der Betrüger
hatte dem Knaben den Auftrag ertheilt und wartete an einer Straßenecke
auf das Geld Obwohl damals ſogleich die Verfolgung aufgenommen
wurde gelang es dem Menſchen doch zu entwiſchen derſelbe iſt aber jetzt
in München auf Hinweis der hieſigen Kriminalpolizei feſtgenommen

Geſtohlenes Geſpann Das vor einigen Tagen in Merſeburg
geſtohlene Geſpann ein gelber Preſchwagen vor welchen ein Fuchs mitweißer Bleſſe geſpannt war iſt von der Polizei ermittelt und dem Eigen

thümer wieder un Wie wir erfahren wurde gleich an dem Tage
an welchem der Diebſtahl ausgeführt war ein Gutsbeſitzer aus der Um
gegend hier angehalten da derſelbe ein der allerdings recht mangelhaften

ſchreibung entſprechendes Geſpann beſitzt Der Gutsbeſitzer konnte ſich
indeß legitimiren und hatte deshalb keine weiteren Unannehmlichkeiten

Unehrliche Rollkutſcher Auf dem hieſigen Bahnhofe wurden
einem hieſigen Spediteur beim Entladen von Wagen 5 Kiſten Bücklinge
eſtohlen Durch die ſofort angeſtellten Nachforſchungen der KriminalPhuge wurde ermittelt daß eine Anzahl Rollkutſcher die hier und außer

lb wohnen den Lockungen nicht zu widerſtehen vermochten und ſich dieleckere Waare aneigneten Die argeſtellten Durchſuchungen förderten einen

Theil des geſtohlenen Gutes an den Tag die Diebe hatten zwei Kiſten
unter ſich vertheilt die übrigen aber inzwiſchen an Händler verkauft

Unglücklicher Fall Der auf dem ſtädtiſchen Lagerplatze an der
Berlinerſtraße beſchäftigte Steinpouſſirer Streifler aus Trotha befand
ſich geſtern Abend auf dem Nachhauſewege als er am grünen Hofe beim

eberſchreiten des Rinnſteines ausglitt und ſo n zu Boden fiel
daß er einen linksſeitigen Knöchelbruch erlitt Er wurde in die König
liche Klinik eingeliefert

Unfall durch Sturm Jn der Nacht zum Freitag trieb der
orkanartige Sturm einen in der Nähe des Perſonen Bahnhofes
auf dem Geleiſe ſtehenden leeren Güterwagen fort Der Wagen wurde

egen ein an dem Bahnübergange an der Raffinerieſtraße ſtehendes Holzer getrieben Der linke Thorflügel wurde durch den Anprall aus den

Angeln herausgeriſſen und auf das Geleis geſchleudert wodurch der Wagen
zum Stehen kam Ein Unglück hat ſich dabei nicht ereignet

Warnung vor einer Schlafſtellen Diebin Jn Leipzig iſt
wiederholt eine Schlafſtellen Diebin aufgetreten die Vermiether von
n durch die Angabe ſie ſei Geſellſchafterin bei einer ruſſiſchen

aronin geweſen und erhalte aus deren Nachlaſſe binnen Kurzem
9000 Mk ausgezahlt vertrauensſelig machte um dann bei beſter Gelegen
heit unter Aneignung von Kleidern Geld c zu verſchwinden Es wird
angenommen daß die Diebin die ſich verſchiedene Namen beigelegt hat
a 20 Jahre alt und von kleiner Geſtalt iſt blaſſes blüthiges Geſicht
kleine Naſe und dunkelblonde Haare hat und ſich verſchieden kleidet hier
her gewandt hat

Bubenſtreich Der an dem Stadtgute Böllbergerweg 93 be
findliche Feuermelder wurde geſtern Abend gegen 5 Uhr von Buben
De in Thätigkeit geſetzt Die Feuerwehr rückte in Folge deſſen ab
Leider iſt es trotz der ſofort eingeleiteten Nachforſchungen noch nicht
gelungen den Thäter zu ermitteln

Verwechſelter Ueberzieher Vor einigen Tagen iſt in einer
hieſigen Reſtauration wie angenommen wird verſehentlich ein tiefdunkel
grüner Sommerüberzieher mit einem ähnlichen dunkelbraunen ver
wechſelt worden Jn dem zurückgelaſſenen Ueberzieher befinden ſich ein

Glace Winterhandſchuhe und ein ſeidenes Halstuch ſowie auch kleine
engen verſtreuter Heuſamen Der Eigenthümer dieſes Ueberziehers

kann denſelben unter Abgabe des von ihm verwechſelten bei der Criminal
Abtheilung Zimmer 68 in Empfang nehmen

Aus der Umgebung
L Burg b Reideburg 6 December Oekonomiſcher Verein

Die geſtern Abend im Winter ſchen Lokale abgehaltene Ballfeſtlichkeit des
okonomiſchen Vereins geſtaltete ſich m einem ſchönen FamilienAbend
wenn auch inſolge der ungünſtigen Witterung die Theilnahme keine ſtarke
war ſo wurde den Gäſten doch durch freundliche Aufnahme ſeitens des
Wirthes die hübſche Dekoration des Herrn Gärtner Blauert ſowie das
gewählte Programm der Engel ſchen Capelle ein großer Genuß geboten

O Dölaun 7 December Lebensmüde Jn geſtriger Nummer
theilten wir unter dieſer Spitzmarke mit daß der Bergmann Friedrich
Damm erhängt aufgefunden worden Das Motiv zu der traurigen Thatſollte darauf anczuführen ſein daß ſeine Frau in der Frauen Klinik

u Halle Tags zuvor verſtorben iſt Dazu theilt uns der Direktor jenerLin mit daß Frau D nicht in der war und auch nicht in
derſelben verſtorben iſt Sie wurde 8 u der Entbindung einmal

n den Aerzten der Klinik in Dölau in Konſultation mit dem Dölauer
rzte beſucht

edeburg a 6 December Verſtümmelung Durchn gerieth heute Vormittag die in der Brennerei des
n her n es in Oeſte beſchäftigte Arbeiterin Minna Dietrich

t tgut e ſt e e Arbeite na etr
e z be gangſie lachen Dem Mädchen wurde die

amputirt werden mußte
et Gutenberg 6 December Unfall Geſtern Nachmittag kam

z e Dirigent der Leipziger der Bergmann Karl Weiſe von hier dadurch zu Schaden daß er ſich
arl Reinecke den nächſten beim Holzhacken auf ſeinem Hofe zwei Finger der linken Hand ziemlich

e verletzte W mußte auf ärztliche Anordnung ſich in das Kranten
Bergmannstroſt in Halle begeben

r 6 December Volkszählung Zum Brande
Die Volkszählung ergab im hieſigen Orte 160 männliche und 160 weib
liche r 320 Perſonen in dem zu hieſiger Parochie gehörenden
Orte Dölsdorf ſind 115 männliche und 133 weibliche alſo zuſammen
248 Perſonen Zu dem auf hieſiger Schäferei am 3 d M ſtatt
Cien Brande ſei noch hinzugefügt daß außer einer großen Menge

troh auch cirea 100 Fuder Heu und 12 Stück Ochſen mit verbrannt
ind Außerdem waren noch fünf Stück Ochſen durch das Feuer ſo be

digt daß ſie abgeſchlachtet werden mußten
Eisleben 0 December Diamantene Hochzeit Heute

feierten die Getreidehändler C L Werner ſchen Eheleute hier ihre
Diamanten eine gewiß ſeltene Feier Eine Abordnung beſtehend
aus je 2 Mitgliedern des Magiſtrats und der Stadtverordneten Ver
ſammlung beglückwünſchte das Ehepaar

Hergisdorf 6 December Geplantes Verbrechen Jm
nahen Volkſtedt wurde ein Mädchen in unſittlicher Abſicht von einem
jungen Manne angefallen und als es demſelben Widerſtand entgegen
ſetzte mit einem Meſſer bedroht Auf das Hilfegeſchrei des Mädchense rohe Patron von ſeinem Vorhaben ab Zelſelbe iſt noch nicht

ermittelt
Freyburg 6 December Leichenfund Rödelin Jn

einem vorjährigen Strohdiemen am Lohholze bei Gleina wurde eine un
bekannte ſchon in Verweſung übergegangene männliche Leiche gefunden

Am Rödelhauſe auf dem Rödelberge wurde ein Kellergewölbe bloß
un wahrſcheinlich ein Ueberreſt des aus Urkunden bekannten Dorfes

ödelin von dem ſchon früher Spuren gefunden wurden

st Calbe a 6 December Unfall Der Aufſeher Friedrich
von hier hatte vorgeſtern das Unglück auf Grube Alfred bei Tornitz
wo derſelbe beſchäftigt iſt ſich das Nagelglied des kleinen Fingers an der
linken Hand vollſtändig abzureißen wurde ſofort dem Unfallkranken
hauſe Bergmannstroſt in Halle überwieſen

Büchermarkt
Hauskomödien für die Jngend Eine Sammlung von Theater

ſtücken Aufführungen und Vorträgen für alle Gelegenheiten des Familien
lebens geſellige und öffentliche Feiern ſowie zur belehrenden und an
regenden Lekiüre für das Alter von ſechs bis achtzehn Jahren Fünſtes
Bändchen Schulfeſt und Chriſtfeſt Von A v Krane Verlag von
Levy Müller in Stuttgart 72 S Eleg kart 80 Pfg Das
Bändchen wird gerade jetzt vor Weihnachten in allen Kreiſen wo die
ſchöne Sitte herrſcht dieſes Feſt der Kinder auch durch kleine Kinderauf
führungen zu feiern willkommen geheißen werden Aber auch als Ge
ſchenkbuch werden Knaben und Mädchen die Hauskomödien mit Jubel
begrüßen

Auerbach s Deutſcher Kinder Kalender auf das Jahr
1896 Eine Feſtgabe für Knaben und Mädchen jeden Alters Vier
zehnter Jahrgang 1896 160 S 409 mit 150 theils bunten Original
Jlluſtrationen buntem Titelbild und Spielbeilage Dauerhaft gebunden
1 Mark Leipzig L Fernau Wer Vieles giebt wird Jedem
etwas geben dieſen Wahlſpruch haben ſich offenbar der Verlag und die
Redaktion dieſes Kalenders auserleſen Sieben größere Erzählungen eine
Pappmaskenkomödie fünf belehrende Artikel zwei Scherzgedichte mit über
reichlichem Bilderſchmucke die Anweiſung zur Anfertigung von vier neuen
Spielen in einer Schachtel und mehrere kleinere Artikel ſorgen für Unter
haltung und Belehrung in heiterem wie ernſten Sinne und tragen dem
Geſchmacke der Knaben und Mädchen der Aelteren wie der Jüngeren in
wohlbemeſſener Abwechslung gebührend Rechnung ja ſogar die Muſik
fehlt nicht Vermöge ſeiner Ansſtattung die mit Rückſicht auf den bei
ſpiellos niedrigen Preis von Einer Mark geradezu brillant genannt
werden darf eignet ſich das Buch wie kein Anderes für den Gabentiſch
des vornehmſten wie des beſcheidenſten Hauſes

Standesamt Halle
Aufgeboten

6 December Der Königliche Eiſenbahn Sekretär Guſtav Hauſtein und
Elſe Evert Königſtraße 78 und Magdeburgerſtraße 11 Der Maſchiniſt
Guſtav Müller und Anna Bernhardt Frieſenſtraße 14 Der Büreaugehilfe
Heinrich Stender und Verone Meſſe Moritzkirchhof 11 und Hermannſtraße 28c Der Sei Hermann Schmidt und Auguſte Hühnerbein Niet
leben un

Geboren
6 December Dem Dachdecker Karl Schrader eine T Martha Ella

Feldſtraße 2 Dem Handarbeiter Matthias Pospiſchil eine T Martha
Gertrud Glauchaerſtraße 37 Dem Privatlehrer Richard Hönicke eine T
Hedwig Eliſe Jrmgard Marienſtraße 28 Dem Bankier Max Apelt ein
Poſtſtraße 2 Dem Bäcker Karl Hintze ein S Wilhelm Alfred Karl
Hedwigſtraße 1 Dem Fabrikarbeiter Karl Schönbrodt eine T Elſa Char
lotte Leſſingſtraße 9 Dem Bäckermeiſter Otto Rümpler ein S Friedrich
Otto Kl Ulrichſtraße 5 Dem PoſtAſſiſtent Alfred George ein S Adolf
Walther Kurt Thomaſiusſtraße 45 Dem Handarbeiter Wilhelm Sachs
ein S Willy Paul Saalberg 26

Geſtorben
6 December Des Maurer Auguſt Hintzſche T Klara 2 Diakoniſſen

Dauer Luiſe Thate 19 Diakoniſſenhaus Der Stations Aſſiſtent
ernhard Hoffmann 36 Diakoniſſenhaus Antonie Stegmann 63

Parkſtraße 3 Des Bankier Max Apelt S 14 Std Poſtſtraße 2 Des
Handarbeiter Hermann Steuer Ehefrau Marie geb Lippert 47 Glauchaer
ſtraße 11 Wittwe Thereſe Koch geb Träger 70 Hoſpital Des
Poſtſchaffner Paul Buchholz T Luiſe 1 Königſtraße 15

Telegramme und letzte Hachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D BVerlin 7 December 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zur Wahl in Herford
Halle läßt ſich die Kreuzztg dahin aus daß bei der Stichwahl
nachweislich ein Theil der Sozialdemokraten trotzdem offiziell
Wahlenthaltung proklamirt worden war ihre Stimmen für Quentin
abgegeben hätten Die Kreuzztg hofft die Konſervativen würden
ſpäter den Kreis wieder erobern Das Kleine Journ erhält
folgendes Telegramm aus Rom vom Geſtrigen Hier eingelaufenen
Privatnachrichten zufolge hat der Sultan den Ferman wegen der
Zulaſſung der zweiten Stationsſchiffe bereits unterzeichnet

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Madrid 7 December Amtliche Depeſchen aus Havanna

beſtätigen daß Abtheilungen der Aufſtändiſchen unter dem
Befehle von Maximo Gomez und Maceo von Kolonnen welche
von Valcho und Navarro befehligt waren geſchlagen wurden
Die Spanier nahmen das feindliche Lager die Aufſtändiſchen
welche beträchtliche Verluſte erlitten ergriffen die Flucht

BVerlin 6 December Um Mitternacht zog über BerlinFein
eftiges Gewitter mit grellſten Blitzen und Donnerſchägenn bei gleichzeitigem ſtarken Schneefall

Konſtantinopel 6 December Ueber die Angelegenheit
betreffend den früheren Großezier Said Paſcha verlautet daß
ſich derſelbe Mittwoch Abend in Begleitung ſeines 12 jährigen
Sohnes zu dem britiſchen Botſchafter Cur rie begab und ihn um
ein Aſyl bat das ihm Currie ſofort gewährte Der Vorgang
macht hier einen tiefen Eindruck man iſt allgemein der Meinung
daß das Ereigniß zu einem Wendepunkt in der Geſchichte der
Türkei werden könne Als der Sultan von der Sache Mit

erhielt wurde er zornig und machte mehrere vergebliche
erſuche Said zur Rückkehr nach ſeiner Behauſung zu

bewegen Daraufhin begaben ſich der Miniſter des Auswärtigen
Tewfik Paſcha und der frühere Miniſter des Auswärtigen

r des aus dem Aufſſichtsrathe ausſcheidenden Herrn Rentner rechte Hand derartig e man daß ſie in der Königl Klinik zu Halle

widerfahren
Weigerung

Paris 6 December

Galerie zwei
durch die Niemand getroffen wurde
verhaftet und zur Polizei gebracht Der Attentäter heißt Charles
Noir Ueber ſeine Beweggründe verlautet noch nichts Derſelbe
iſt 23 Jahre alt er iſt er n führte ein ruhiges Leben
und beſchäftigte ſich in keiner Wei

vecember

und gegenwärtige Vorſi
Nacht um 1 Uhr na
Eurrie ſchlief bereits D
hatten mit ihm eine lan
Verſprechungen im Namen des
kehr in ſeine Wohnung zu beſti

Seite 9
ende des Staatsraths Said Pa
der engliſchen Botſchaft Der
ie beiden Paſchas ſuchten Said auf und

ge Unterredung ſie machten
Sultans und ſuchten ihn zur Rück

San Paßg n werde r rS aſcha blieb jedoch unerſchütterlidie Botſchaft zu verlaſſen h 9 ſirer
Die Deputirtenkammer

heute das Budget des Juſtizminiſteriums
ſchloſſen worden war gab ein Jndividunm auf der öffentlichen

Revolverſchüſſe in den faſt leeren Saal ab
Der Mann wurde ſogleich

Als die
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otſchafter

ihm allerlei
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Markktbericht
Sonnabend den 7 December 2Eier pro Mandel 1,20 1,40 Mk Eing Schnittbohn Pfd 0,20

Bulter pro Pfund 120 1,35 Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40Zwiebeln pro 5 Liter 0,30 0,35 Skuerkraut p 2 Pfund 0,15 e e
Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 Pflaumenmus p Pfd 0,20 0,25 h
Rothe Rüben p Mol 0,25 040 Honig in Wabeno d 130
Mohrrüben p Mandel 0,10 Birnen pro Mandel 0,20 0,50
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 Aepfel pro Mandel 0,20 050
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,50 Wallnüſſe pro Schock 0,30 v d
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,50 Gänſe pro Stück 5,50 8,50
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 Hähne pro Stück 1,30 2,00
Endivienſalat 2 Stück 0,10 Hühner pro Stück 1,50 2,00 S
Roſenkohl pro Liter 0,25 2 nten pro Stück 2,75 8,50 9Blumenkohl pro Stück 0,15 0,80 Tauben pro Paar 1,00 1,40 t
Kohlrüben p Mandel 0,75 1,20 Haſen pro Stück 2,50 8,00
Kohlrabi pro Mandel 40 Wilde Kaninchen Stück 1,00

Radieschen 4 Bündch 0,20 tDer Markt war außerdem noch mit Fiſchen Reh und Hirſchfleiſch beſetzt

Halilesohe Börse vom 7 December

Hallesche Actien Brauerei 4 Hyp Anl
Hyp Anleihed Znekertabr Körbisdort

45 Hyp Anl d Gewerkschatt Ludwig II
4 Hyp Anl d Naumb Brannk Act Ges
4 HyP Anl d WaldanerBrannk Act G
4

Werschen Weissentf Brk Schnidv
Zeitzer Paratf u Solarölfabrik 52/ Schnlä

versohr rückz à 103

Dividende Zins S Conxs
tär Proz dermin SS Notis

4 Hallesche Stadt Anleihe von 1882 2 n e 4 102,25hTheater Anleihe von 1884 2 2 u i 3 o
Stadt Anleihe von 1886 2 3 102 256Stadt Anleihe von 1882 u 37 102 100Akener Stadt Anleihe un U i 101,5063 Erfurter Stadt Anleihe 7 J u 3 101,7503 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 S u 101,750Naumburger Stadt Anleihe u 3 101,5060i andschettl Central Ptandbriete u oZäohsische Jandsehaftl Pfandbriefo u 4 103500

s IEenn35 e 5 U 8 95,760int Se u 3 55 756m Provinzial Anleihe gerseh 4 103,25B

J 2 2 v n 1 u 2 3 7knapp schafts Berufsgenossensech Anl a P u i 104 25 b
4 mstrut Regnul Oblig Bretl Nebra 2 u /,8 101,25B

H Act d Gröllw Act Papierfabrik 2 u 4 1026Zimmermann Co Masoh 4 Ryp Anl u J 4 1036

1894Hallesche Bankvereins Actien
Spar und Vorschnss Bank Actien
Cönnern DMalzfabrik Actien

Sächs Thür Braunkohlen Schuldv

Gröllwitz Actien Papiertabrik Actien
Dörstewitz Rattmannsdorfer Brk Ind A
Kilenburg Kattun AManufaktur Actien
Brauerei Actien Feldschlösschen
Glanzig Zuckerfabrik Actien
Hallesche Hafenbahn Actien
Hall Maschinenfabrik Actien
Hallesche Strassenbahn Actien
Hildebrand seche Mühlenwerk Actie
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Landsberg Malzfabrik Actien
Naumburger Braunkohlen Actien
Niemberg AMalztabrik Aktien
Packhofs Actien 7 e 17 eRiebeck sche Montanwerke Actien
Sächs Thür Braunkohlen Stamm Acetien
Süchs Thür Braunk Stamm Prior Act
Waldauer Braunkohlen Stamm Actien
Werscbhen Weissentf Braunk Stamm Act
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Scbaede
Zeitzer Parattin und Solarölfabrik Actien
zuckerrafünerie Actien Halle

Halilesoher Stroh und Heubericht vo 7 December

Bruckdorf Nietleben Bergbau Ver Kuxe
Consol Hallesche Pfännerschaft Kuxe

Die Knrse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für ein St ück
Ole Börsenversammlungen finden jegen Dienstag Donnerstag und Sonnabend statt

u 4 102b2B
u 4
u 4 1000u 2 4u o 5001 U 2 4 1056
U 3 5 1060

r 5 15301894 3 4 38901894 95 12 51894/95 10 4 1690
1894/95 2 41894/95 0 3 4 o1894/94 3 I 4 781894/95 4e 1894/95 3 v 100,25B

a 1894 28 m1894 0 2 4 909 50B
1894/95 9 4 115861894/95 0 v 4 10501894/951 6 J 5 S1894/95 12 4 1656
1895/95 4 4 71894 4 S 4 651894/95 10 4 1800
1894 S i 4 128B1894 5 4 133B1894 /95 5 4 11161894/95 12 4 2026

1894/95 20 r 4 S1894 95 5 4 94B1894/95 6 4 1350lo0 Zins o Z
0 Zins o 2 2026

Mitgetheilt von Otto Westphal
Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 A1,50 A Wiesenhen hiesiges 8,00 8,25 fremdes 250 8,00 A Klee

hen 325 A Torfstren 30 A

U 27 4 S 1016

MAaschinegnstroh

Die Knuſt ſich zu kleiden Die Wienerin beſitzt die Gabe ſich
elegant und einfach zu kleiden und der große Erfolg der Wiener Mode
beruht darauf daß ſie dieſe Kunſt ſich praktiſch und vornehm zu tragen

Aber ſie lehrt auch die Herſtellung des Kleides nach
Wiener Art in ſehr anſchaulichen mit Zeichnungen verſehenen Artikeln
und liefert Schnitte nach Maß gratis
Wiener Mode überraſcht durch einen farbenprächtigen Umſchlag gediegene

Winter und Geſeltſchafts Toilelten und enthält künſtleriſch vornehme dabei

lehrt und verbreitet

ſehr einfach auszuführende Handarbeiten

Das eben erſchienene Heft 6 der

Mit gewohnter Pünktlichteit in eleganter und überaus geſchmackvoller
iſt der bekannte und altbewährte Zeitungskatalog der inen rpeditzen Haasenstein Vogler A in ſeiner

dreiſzigſten Auflage erſchienen Die Firma Haaſenſtein Vogler G
hat den reichen Schatz ihrer Erfahrungen die ſie auf dem ſo verwickelten
Gebiete des Zeitungsweſens in hervorragendem Maße beſitzt dazu ver
wendet um in dem Katalog alles das zu bieten was für den Geſchäfts und
Privatmann der irgend eine das Zeitungs und beſonders das Jn
ſertionsweſen betreffende Auskunft zu haben wünſcht intereſſant und

Der Katalog enthält außer dem Verzeichniß der
politiſchen und Fachzeitſchriften einen ſehr praktiſchen Notizkalender für
jeden Tag des Jahres die Beſtimmungen über den Poſt und Tele
graphenverkehr und über die Reichsbank und den Geſchäftsverkehr mit der
ſelben Es iſt mit Sicherheit anzunehmen daß ſich der Katalog zu den
zahlreichen Freunden die er ſchon ſeit langem hat durch ſeine von Jahr
zu Jahr erhöhte Brauchbarkeit viele neue

Ausſtattun

wiſſenswerth ſein kann

Modenwelt den

an Jlluſtrationen

e d2d7Der Stadtauflage der henti
ſammt Beſtellkarte bei
Frauen ZeitungSewei

durch die

gutes Familienblatt gerecht wird

Unſere Leſer machen wir auf das der StadtauflageNummer beiliegende illuſtrirte Weihnagtsverzetch

handlung von Otto Petermann Oleariusſtraße 11
merkſam Dasſelbe enthält eine große Auswahl bedeutend im

Bücher die ſich infolge ihres geſchmackvollen Ausſehens und
rtheilhaft zu Geſchenken eignen Der aus

Wunſch ſofort gratis und franco verſandt

ermä

rliche Katalog
tadelloſen Zuſtandes beſonders vo

wird auf
l

betr die
Nummer liegt

odenwelt und Jlluſtrirte
Während ihres dreißigjährigen Beſtehens hat die
S geliefert daß ſie wie keine andere Zeitung berufen iſt auf dem Gebiete von Mode und Handarbeiten die Fuhrerſchaft

zu behaupten Durch ihre gediegene Haltung und den Reichthum
jedem Geſchmacke

ſchiedenſten Verhältniſſen Rechnung tragende Mannigfaltigkeit der Toiletten
ſammt erprobten Schnittmuſtern wie die muſtergültigen
übertrifft die Modenwelt jede andere Zeitun
weiterte Ausgabe derſelben iſt die Jlluſtrirte Frauen Zeitung welche in
zwei verſchiedenen Ausgaben erſcheint und die allen Anforderungen an ein

ähnlicher

n

reunde hinzuerwerben wird

und

a e

ein Proſpekt

den ver

di der vie
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Zu Weihnachts 7 Geschenken vorzüglich geeignet
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bietet unser mit den besten Erzeugnissen ausgestattetes hager in von Keiner Seite erreichter Vielseitigkeit

S Zu billigsten FPreisen
Weisswaaren lager

Spitzen Kragen Garnituren Kragen und
Manechetten Spitzentaschentücher
Rüschensortimente Spitzenehales

Garnirte Damen und Kinder Hüte
Morgenhauben Copotten ete
Gesichts Schleier Kopfehales

Ballkloicer Stoffe

ERntzückende Lichttarben in Seidengaze
Tüll und anderen Klaren Geweben Mtr
V 80 Pf an Seidne u Baunmw Satins zu
Vnterkleidern zu allen Farben passend

Mtr von 45 Pf an Ball Fächep

Teppiche

Germania Tapestry Velvet Axminster u
Smyrna vom Sopha Teppich bis zum
grössten Salonteppieh neue prachtvolle
Zeichnungen u herrliche Farbeneſftecte zu
allem Preisen von 300 MK Fellvor
lagen ThierstüeRke ete 1,50 und höher

Cataloge
gratis und portofrei

Unterröcke u Blousen

Velour Satin Wollstoff Röcke von 1,50
bäs 13,50 Anstands Köcke von I,25 7 NI
Weisse RöckKe v 1I,50 15 Blousen für
Maus u Gesellschatfts Toilette für ſeden

Geschmack passend von 2,50 36 II
Fertige Promenaden Costüme in sehr

geschmackvoller Austftührung

Soiden Stoffe

Für Gesellschafts und Ball Kleider in
brillanten Lichttarben glatt u gemustert
reine Seide 52 em breit 25 1,50 ,80
bis 5 M pr Mtr Schwarz und glatt ge
mustert Seidenstoft Mtr v MK 1I,35 an

Tisohdecken

und Divandeeken in grossartigem Sorti
ment wie es von Keiner Concurrenz ge
boten wird in Gobelin Fantasie u CheniHe
eintarb Plüsch und Plüsch mitbunte Moquette Plüsch Deckenm v 2,50 bis
40 MK Kommoden u Nähtisch Decken

Ruth Co
v E S S S 87W

In allen Abtheilungen unſerer Waarenläger haben wirgrosse Bestände im Preise bedeutend ermässigt
hierdurch bietet ſich günſtige Gelegenheit zum Einkauf ſchöner praktiſcher und billiger

Weihnachts Geschenke
Als beſonders im Preise ermässigt empfehlen wir

Damen Mäntel Jackets bapes Kragon
KRleiderſtoffe in Seide Wolle Halbwolle und Banmmwolle

Leinen und Baumwollwaaren fertig genäljte Bett und Leibwäſche
Normal Unterkleider Bett Tisoh Reise und Sohlafdecken

Damen Blousen Unterröcke Corsets Sohürzen Schirme eto

Damen Kinder Schürzen

Schwarzseidne u wollne schürzen jeder
Grösse Sehwarze Haus und Geschätfts
Schürzen Röm seidne Schürzen 24 II

Sschwedische Schürzen Wirthsechafes
Küchen und Tändelschürzen weiss umd
dunttarbig Kinderschürzen für Haus u

die Schule Alle Grössen vorräthig

Tanzstunden Kleider

Zarte eſftectvolle und waschbare Stoſte
in weiss und Uehttarben gesticektem Mull
und Crepon feinen weissen u farbigen
Wollstoffen das Kleid 3,50 4 5 712 MUVmhänge u Koptehals in allen Preislagen

Garcinen
m

Wollstoff Vorhänge und Portieren
unerreicht grossessortiment besterFabri
Kate zu billigen Preisen ohne Concurrengz
Zuggardinen Stores Rouleaux Stoffe
weiss eréeme und buntftarbig Indisehe
Moussline Gardinen originell u billig

Umtausch
naoh dem Feste gestattet

mWmW
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Jeder am Lager befindliche Gegenstand ist mit deutlioher Preisangabe Vorsehen,

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 Part u I Etage
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